
Studienfahrt des Fachbereiches Holztechnik 

11. April – 14. April 2011 
 

Die 4-tägige Studienfahrt begann montags mit der Abfahrt gegen 8:00 

Uhr mit einem gesponserten Mercedes-Bus und dem MBS-PKW vom 
Werkhof und führte zuerst nach Andelfingen auf der Schwäbischen Alb. 

Von 9:30 bis 12:00 Uhr  erlebten wir bei der Fa. Anke, die auf die 
Produktion von hochwertigen Holzbearbeitungswerkzeugen und 

Werkbänken spezialisiert ist,  einen sehr guten Einblick in die vielen 
handwerklichen Abläufe bei der Herstellung von Holzbrettern und Bohlen, 

Hobelbänken, Hobeln, Winkeln. 
Nach der Mittagspause im schönen Bad Saulgau folgte ab 14:30 Uhr eine 

einstündige Besichtigung der Werkstatt des Maskenschnitzers Jogi 
Weiß in Ravensburg. Er fertigt 80 verschiedene Fasnetsmasken mithilfe 

von Kopierfräsen und Handschnitzarbeit, erstellt Holzschuhe mit Kuhfell 
und drechselt kleinere Dinge. 

Zur Übernachtung fuhren wir zur Jugendherberge in Lindau. Eine 
Teilgruppe unternahm  noch einen Spaziergang über die Insel mit dem 

Hafen und den berühmten Wahrzeichen Löwe und Leuchtturm. 

 
Am Dienstagmorgen stand eine Betriebsbesichtigung der Fa. Hymer, 

Wohnwagen und Wohnmobile in Bad Waldsee auf dem Programm. 
Die 3-stündige Führung wurde von einer Auszubildenden Industriekauffrau 

durchgeführt. Sie zeigte uns die Produktion von Wohnwagen mit 
Chassis/Achse, Bodenplatte, Möbeleinbauten, Elektrik, Wandanbau, 

Dachaufbau sowie die Lehrwerkstatt Holzmechaniker (Industrie), die 
täglich 3 Stunden für die Produktion tätig sind. 

Nach einer Mittagspause in Bad Waldsee und der Weiterfahrt nach 
Bregenz begann um 14:30 Uhr die Besichtigung des Festspielhauses mit 

Seebühne sowie der Theaterschreinerei. Gewaltige Zahlen an 
Personal, Größen und Gewichten des Bühnenbildes, der Technik und der 

Räume prasselten auf uns ein. Bemerkenswert war der Ideenreichtum zur 
Umsetzung von technischen Anforderungen. Danach fuhren wir zur JH 

Lindau zurück. 

 
Mittwochmorgen gings zur Betriebsbesichtigung der Bootswerft Kemmer 

in Meersburg. Wir bekamen einen Einblick in die Besonderheiten des 
Bootsbaues mit den gebogenen Hölzern und Lackoberflächen. Nachmittags 

folgte mit der Besichtigung des Pfahlbaumuseums in Unteruhldingen 
mit Sonderführung im Schwerpunkt Holz und Holzverbindungen ein 

Höhepunkt der Reise. Die Übernachtung war im Naturfreundehaus 
Donauversickerung in Tuttlingen-Möringen. 

 
Der Donnerstag, leider schon der letzte Tag der Studienfahrt, führte uns 

zu einem Besuch der Fa. Zeyko- Küchenmöbel in Mönchweiler. Nach 
der letzten Besichtigung am Nachmittag, der Glasbläserei 

Dorotheenhütte in Wolfach erfolgte die Heimfahrt nach Stuttgart. 
 


